
Zeitschrift: Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung : unabhängiges
Geschäftsblatt der gesamten Meisterschaft aller Handwerke und
Gewerbe

Herausgeber: Meisterschaft aller Handwerke und Gewerbe

Band: 14 (1898)

Heft: 26

Rubrik: Submissions-Anzeiger

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 29.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Kr. 26 äOnfcimt f4t0ti)erif(tie f>anJ>n>atet'3ettintg (Organ fur b« offtjteüen jßnblttaruwen fic« ©«roet*; »eroerDeoerein«,. 517

!ann man eine feuer» unb roetter6eftänbige garbe beziehen ®aS
Stamm ronrbe bisher mit SDienning unb geuertad angefiricben.

517. ÜBeldje ©raöieranftalt liefert gat)len auS ©tabt, fdjarf
ausgearbeitet non 0—93 mm .©röge, um auf feberfjarten ©tagt ju
fd}Iagen. Offerten nimmt entgegen 31. ©djmib, 2Redj„ ©cftlatt»
§ombred)titon.

518. SBelcfje fdjroeijer. girma liefert gefräste gabnräber ht
beliebiger ©röge unb „gäbnezgbl-?

519. SBie Diel Sßferbefräfte ergeben 40 Kl.mutentiter SBaffer
bei 50 Kîeter ©efätl? SBie god) tättte bie 3lnlage nad) atigemeinen
Kergättniffen mit einer §od)brudturbine zu fteljen intt. Öeilung
SBie gqcb tommt eine fßferbefraftftunbe bei einem ©aSmotor, einetn
Sßetrotmotor fjiir gütige SluSfunft beften ®anf.

520. 32er liefert billig einen nod) gut erbaitenen Slbgampf»
trog mit germetifd) aufgefcgiaubtem ®edel, beffen eine §älfte auf.
flappbar iff, in folgenben ®imenjtonen: ßänge ca- 2 m, ©reite
50 cm, §öge 60 cm, mit ©in- unb SlnSftngöffnung

521. SSer ift Sieferant bon pat aßet gefräften tannenen
©cbnittroaren 1. Quaf. unb wetcgeS ©efcgäft mürbe größere Kattien
1. dual tanrene Kiemen fcbneiben, 24 mm ftarf, 0,14 m breit
unb 2,25 ober 3,50 m lang? Offerten unter Kr 521 an bie ©j«
peoition erbeten.

522. SSaS ift Quarjfanb, roie fübit fid) foldjeS an unb mie
fiegt folcbeS auS?

523. SSetcge fcbroeizerifcge gabrit liefert Kînberroagen
524. SSer tiefett bie neuefte Strt ©egrungSfcgneibmafdnne

mit ber neu erfunbenen S3orrid)tung Süomentftetlung uerfcpiebener
iiängen in einmal ÜJieffen Sem Kernegmen nadj mug biefe
SKafchine bie praftifcbfte ber bis jegt ejiftierenben fein.

525. SSer liefert gabrifgtoden fantt ©eftell, fertig jum
kontieren

3tuf grage 473. Seit beinahe gagreSfrift babe id) in meinem
©efcbäfte bie Äcetplenbeleucbtung eingeführt nad) bem ©tjfterr.
SSartenroeiler u. ©pengier, ©ngroang.ÇàSle (Xgnrgau) unb bin
fomobl mil bem prächtigen Siebt, als aueb mit bem Apparate, für
50 glammen berechnet, in jeber Keziegung jufrieben. 3d) labe
ben £>erm gragefietler göft. jur ©tfiefttigung meinet: Stnlage ein.
Kerlargen Sie ©rofpeïte unb geugniffe. g. U. Qiift, Kotenbadj
b. Sichtenfteig (Soogenburg).

Stuf grage 473. Stcetplentiebt ift baS rationetlfte Sidjt, baS
mir bis beute oerzeidmen tonnen. 3ln Çeûigfett unb 3ntenfiuität
roirb eS abfolut niegt übertroffen. 3d) babe feit längerer geit in
meinem Kefiaurant biefe KelemgtungSart eingeführt Apparat
SBartenroeiter-Spengter, ©ngmang, ber befte utib einfacfjfie nad)
meiner lleberjeugung) unb tann in allen Seiten meine Dotle gu.
friebenpeit auSfprechen. ®aS elettrifcbe ©liigltigt mirb Dom Slcetplen
Doüftänbig in ben ©chatten geftetlt. 3eber, ber mehr Sid)t bebarf,
entfdbliege fich für Slcetplen. 21. ©., Keft. ©entrai, SBeinfelben.

Stuf grage 474. SBenben ©ie fid) an bie girma 21. ©enner
in Kicgtersrodl unb Sbalmeil.

3luf grage 481. ©ei ber girma 2t. ©enner in KicgterSroeil
unb Sbalmeil.

2luf grage 485. SSenbeti ©ie fid) an bie girma 21. ©enner
in KicbterSroeil unb Sbalmeil.

2luf grage 487. ®ie girma 21. ©enner in KiditerSroeil unb
Sbalmeil befagt fid) mit ber ©ngroS.Sieferung üon Kelo-Slrtifeht
unb fteben SreiSliften gerne sur Kerfügung.

2luf grage 488. ®ie girma g. äßeigner in gürid) II liefert
prima ©alcium«©arbib mit garantiert burcgfcbnittlid) 300 Stter
2tcelpIengaS'@ebaIt in Quantitäten Don 100 StiloS ab ju äugerft
Dorteilbaften greifen.

2luf grage 490. SBenben ©ie fidj gefl an Stummler u.
©o. in 2larau.

2luf grage 491. Kettftattgarnituren SouiS XV. Don ber ein«
fadjften bis zur feinften 2luSfübrüng tiefern Kneg u. So., Kurg-
borf, ©eneralDertreter ber girma ©cbmanber frèreS in SRontétiarb,
unb münfeben mit grapefteHer in Kerbinbung z« treten.

Sluf grage 491. SBenben ©ie fid) gefl. an fjerrn Sof. ©dert,
gabrif für Rohbearbeitung in Sprendlingen ®nrgau).

2luf grage 493. SBenben ©ie fteg an 2tug. Ktbi, ®red)SIer,
Urinating en.

Stuf grage 498. g. Kleigner, ?Oiafd)inentetbnifd)e§ Kureau
in gürid) II, liefert foldje Kiafdjinen in anertannt oorjüglicber
2luSfübrung ju cioilen greifen unb ftebt mit StoftenDoranfcblägen
gerne ju ®ienften.

Stuf grage 501. girmafdjilber jeber 2trt Derfertigen prompt
Süri^I^ SD^üer, ©raoier? unb $räge-5lnftalt,

2tuf grage 501. girma«©cbitber, ebent. girma-Suftfcbilber
oerfertigt in alten ©rofeen mit reich ausgeführtem ©xttermert mit
®otb> unb ©ilberbuebftaben bie girma 2ltb. SriSmann, ®rabt=
marenfabtif, Söb-38intertbur.

2tuf grage 501. &. ©iemerbt u. So., DertiJon, erfuthen böft.
um Angabe S^rer Slbreffe, um S^nen Offerten über girmafdjilber
«ngeben ju tonnen.

2luf grage 501. SBenben ©ie fieb an bie girma 2t. ©enner
in SRicbterSroeit

Stüf grage 501. girma<©chilber liefert SufuKerger irt'Keu»
(batet.

2luf grage 501. ©. Krunnfcbroeiter, St. Satten, ift Vertreter
ber berühmten Stunftemailroerte ©oggenau (Kaben) unb liefert bie
grbfeten girma=,' gabrif. unb Kettametafetn, roie ©Silber für
Sbüren rc. unb einzelne ©mailbnebftaben.

2luf grage 503. ©etreff innerer Srudfeftigfeit Don Sentent»
röhren tommt eS oiet auf baS ÜRateriat nnb bie 2lnfertigang an.
Um bie gröfjte ©tärfe ju erreichen, barf man nur beften fßortlanb»
cement oerroenben unb baS ©aub mu& gemafeben fein, bis baS
SBaffer baoon bell abläuft. Keim 2tnferiigen fott nicht ju Diel
Kîateriat auf eiumal inS SRobetl tommen unb babet mögtid)ft ftarl
mit eifernen Stempeln fortroäbrenb eingeftampft roerben. Stuf
biefe 2lrt ange'ertigt nnb mit Srabttingen perfeben, roirb man
eS bei 100 mm SBanbftärte auf anbertbafb 2ltmofpbären bringen
bei 450 mm Siicbtroeite. ®aS Siegen mufe mit Sorgfalt erfolgen,
bie ©rbe bei ben Stögen feftgefiampft nnb bie ©töfje gut unter,
mauert urb cjaft oon innen abgebidjtet roerben.

2tuf grage 504. ©ine 320 SOteier lange üeitnng mit 15 m
©efätl, Dotllaufenb, liefert mit ®ug:öbren

Don 150 175 200 mm Siicbtroeite
ca, 3d 50 70 Siter per ©etnnbe.

Sieferanlen : Sïâgi u So., SSintertbur.
Stuf grage 504. 70 Siter per ©efunbe erforbern bei 105 cm

SBaffcrfcbnettigfeit 30 cm weite Köhren unb ift ber ©efältoertuft
aut 320 m üeitungStänge 2 m. ®ie erfie §älfte beS ©efälteS
tann man mit.burcb ®rabffpiraten oerftärlteSementröbren machen. B.

Stuf grage 504. gür oortiegenbe Kerbättniffe roerben febmieb.
eiferne genietete KJed)röbren baS Kiditigfte fein. SBenben ©ie fi<b
betr. weiterer StuStunft an ©qli u. Sie., TOafd|inenfabtiI, Sann»
Küti (ijürieb), roetebe fotefte Köhren atS Spezialität bauen.

Stuf grage 511. Seite 3bien mit, bag icb bie geroünfdjten
budjenen Sätugen liefern tonnte unb roünfdie mit gràgefteller in
forrefponbenz ju treten, ©ruft QoEinger, meib. ^olzbeàrbeitungS.
gefdjäft, Kurgborf.

Slnf grage 512. Unterzeichneter tann ßeimroaljen für §anb«
betrieb in oerfebiebenen ©rögen abgeben nnb roünfcbt mit grage«
ftetler in ffiorrefponbenj ju treten, grig £inber, med). SBerfftätte,
§erjogenbucbfee.

Stuf grage 512. Seilen mit, bag wir fämtlicbe ©ifenteite für
eine solche SBalje oorrätig haben unb roünfcben mit grageftetter in
Stoirefponbenj ju treten. Urb. Sßeter n. Somp., Sieftat.

Stuf grage 514. SBir tonnen 3b""t mit ©cfcteifapparaten
iebtr Strt bienen, foroie mit jngebörigen Scheiben befter ©üte, roetdje
fieb fpezietl für Kerarbeitung oon ©tabt, bei grögter SeiftungS.
fäbigteir unb geringftem ffiraftaufroanb, ganj Dortrefftidj eignen.
SBir bitten um Ketanntgabe 3brer werten Slbreffe, um Sbnen mit
zroedentfpredjenber (Offene bienen ju fönnen. 3. SBattber u. ©ie.,
Sedjn. ©efdiäft, Zürich I, Ufieriftrage Kr. t.

$ie Sluéfûljirunfj J»ct eifettten ^tcfj|)ett für baS ©ebäube
bcS med)anifib tedmifeben SaboratoriumS ber eibg. ©d)utanftatten
in gürieb. geidinnngen, Kebingunqen unb Slngebotformutare finb
bei §errn ifSrof. Kecorbon, fßofptecbnitum, gimmer Kr. 18 b, jur©infteüt aufgelegt, lleberua^m^offerten ftnb oerfcftbffen unter ber
Stuffebtift : „Stngebot für meeb -tedm. Saboratorium in güridö" bis
unb mit bem 8 Ottober nädtftbin franto einzureichen an bie ®iref«
tton ber eibg. Kanten in Kern.

Dan 48mt&ôeîleitiutt0cn in Die ©ctbaimmer
beë ttantonèfpitals 3ünid). ©ingaben mit entfpred)enber Stuf«
thrift bt§ fpateftenê ben 27. ©eptember 1898 an bie 3)ire!tiott ber
öffentlichen Arbeiten in güritb. KäbereS beim tantonaten 6od)«
bauaint

©rfteltonfl ber SSoffertietforfitirtß für bie tteuen ©«»
itnltcn itt gtneittatt. Kläne, KorauSmage unb Kebingungen finb
im Kureau Ko. 51 beS tantonaten §od)bauamteS, Öbmannamt,
3. ©tod, einzuleben bejro. ju bezieben, ©ibnftti^e Singebote, mit
ber Stuffdjrtft „KJafferoerforgung Kbeinau", ftnb bis ®ienStaa ben
27. September 1898 an bie Siretiion ber öffentlichen Slrbeiten in
gurtd) einzufenben.

S)ie ©auïommifftott ber fRnifjattôbaute non Stein o. 916.
eröffnet freie Stonturrenj für Uebernabrae ber ©tafer», ©djreiner«
SKater« unb Sßarguetarbeiten, bie ßieferung unb SKontage ber Kott«
laben baS Siefern ber Sbürbefcbtäge, SieSbezügltibe geicbnunqen,
KorauSmage unb Kebingungen liegen beim Kaureferat Stein a. Kb-
Zur ©tnfiebt offen, an roeldjeS auch berfebtoffene Offerten bis ben
30. September mit Slnffcbrift „KatbauSbaute Stein a. Kb." ein-
Zureichen ftnb.

3>ie fdjmiebeiferne @btfriebi0ttttß unb @tieaetttteIS»6er
Stirpe in (üattfitißen (Stargan). Sßtan unb Kan«

befipiteb türmen her ©. ©rbin, Sßräfibent, eingefeben werben unbntttuut ^tefur üerft^loffeue Offerten bi$ 1. Oftober entgegen.
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kann man eine feuer- und wetterbeständige Farbe beziehen? Das
Kamin wurde bisher mit Menning und Feuerlack angestrichen,

517. Welche Gravieranstalt liefert Zahlen aus Stahl, scharf
ausgearbeitet von 6—93 row Größe, um auf federharten Stahl zu
schlagen, Offerten nimmt entgegen A, Schmid, Mech,, Schlatt-
Hombrechtikon,

518. Welche schweizer. Firma liefert gefräste Zahnräder in
beliebiger Größe und Zähnezahl-?

519 Wie viel Pferdekräfte ergeben 46 Minutenliter Wasser
bei 56 Meter Gefäll? Wie hoch käme die Anlage nach allgemeinen
Verhältnissen mit einer Hochdruckturbine zu stehen inkl. Leitung?
Wie hoch kommt eine Pferdekraftstunde bei einem Gasmotor, einein
Petrolmotor? Für gütige Auskunft besten Dank.

589. Wer liefert billig einen noch gut erbaltenen Abdampf-
trog mit hermetisch ausgeschraubtem Deckel, dessen eine Hälfte aus.
klappbar ist, in folgenden Dimensionen: Länge ca, 2 rn, Breite
56 our, Höhe 66 onr, mit Ein- und Ausflußöffnung?

581. Wer ist Lieferant von parallel gefrästen tannenen
Schnittwaren l, Qual, und welches Geschäft würde größere Partien
1. Qual tannene Riemen schneiden, 24 min stark, 6,14 in breit
und 2,26 oder 3,66 in lang? Offerten unter Nr 62l an die Ex-
pesition erbeten.

588. Was ist Quarzsand, wie fühlt sich solches an und wie
sieht iolches aus?

583. Welche schweizerische Fabrik liefert Kinderwagen?
584l. Wer liefert die neueste Art Gehrungsschneidmaschine

mit der neu erfundenen Vorrichtung Momentstellung verschiedener
Längen in einmal Messen? Dem Vernehmen nach muß diese
Maschine die praktischste der bis jetzt existierenden sein

585. Wer liefert Fabrikglocken samt Gestell, fertig zum
Montieren?

Auf Frage 473. Seit beinahe Jahresfrist habe ich in meinem
Geschälte die Äcelylenbeleuchtung eingeführt nach dem System
Wartenweiler u. Spengler, Engwang-Häsle iThurgau) und bin
sowohl mit dem prächtigen Licht, als auch mit dem Apparate, für
56 Flammen berechnet, in jeder Beziehung zufrieden. Ich lade
den Herrn Fragesteller höfl. zur Besichtigung meiner Anlage ein.
Verlangen Sie Prospekte und Zeugnisse, Z. U Züst, Rotenbach
b, Licktensteig (Toogenburg).

Auf Frage 473. Acetylenlicht ist das rationellste Licht, das
wir bis heute verzeichnen können. An Helligkeit und Jntensivität
wird es absolut nicht übertroffen. Ich habe seit längerer Zeit in
meinem Restaurant diese Beleuchtungsart eingeführt ^Apparat
Wartenweiler-Spengler, Engwang, der beste und einfachste nach
meiner Ueberzeugung, und kann in allen Teilen meine volle Zu-
friedenheit aussprechen. Das elektrische Glühlicht wird vom Acetylen
vollständig in den Schatten gestellt. Jeder, der mehr Licht bedarf,
entschließe sich für Acetylen. A. S,, Rest. Central, Weinselden.

Auf Frage 474. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil und Thalweil,

Aus Frage 481. Bei der Firma A. Genner in Richtersweil
und Thalweil.

Aus Frage 485. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richtersweil und Thalweil,

Auf Frage 487. Die Firma A. Genner in Richtersweil und
Thalweil befaßt sich mit der Engros-Liestrung von Velo-Artikeln
und stehen Preislisten gerne zur Verfügung.

Auf Frage 488. Die Firma F. Meißner in Zürich II liefert
prima Calcium-Carbiö mit garantiert durchschnittlich 366 Liter
Acetylengas-Gehalt in Quantitäten von 166 Kilos ab zu äußerst
vorteilhaften Preisen.

Auf Frage 499. Wenden Sie sich gefl an H. Kummler u.
Co. in Aarau,

Auf Frage 491 Bettstattgarnituren Louis XV. von der ein-
fachsten bis zur feinsten Ausführung liesern Bueß u. Co., Burg-
dorf, Generalvertreter der Firma Schwander frères in Montèliard,
und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 491 Wenden Sie sich gefl. an Herrn Jos. Eckert,
Fabrik für Holzbearbeitung in Kreuzlingen (Thurgau).

Auf Frage 493. Wenden Sie sich an Aug, Ribi, Drechsler,
Ermattng en.

Aus Frage 498. F. Meißner, Maschinentechnisches Bureau
in Zürich II, liefert solche Maschinen in anerkannt vorzüglicher
Ausführung zu civilen Preisen und steht mit Kostenvoranschlägen
gerne zu Diensten.

Auf Frage 591. Firmaschilder jeder Art verfertigen prompt
ZürichM^ Daubenmeier u. Meyer, Gravier- und Präge-Anstalt,

Auf Frage 591. Firma-Schilder, event. Firma-Luftschilder
verfertigt in allen Größen mit reich ausgeführtem Gitterwerk mit
Gold- und Silberbuchstaben die Firma Alb. Erismann, Draht-
Warenfabrik. Töß-Winterthur.

Auf Frage 591. H. Siewerdt u. Co,, Oerlikon, ersuchen höfl.
UM Angabe Ihrer Adresse, um Ihnen Offenen über Firmaschilder
eingeben zu können.

Auf Frage 591. Wenden Sie sich an die Firma A, Genner
in Richtersweil

Auf Frage 591. Firma-Schilder liefert Lutz-Berger in Neu-
chatel.

Auf Frage 591. E. Brunnschweiler, St. Gallen, ist Vertreter
der berühmten Kunstemailwerke Goggenau (Baden) und liefert die
größten Firma-/ Fabrik- und Reklametaseln, wie Schilder für
Thüren rc. und einzelne Emailbuchstaben.

Auf Frage 593. Betreff innerer Druckfestigkeit von Cement»
röhren kommt es viel auf das Material und die Anfertigung an.
Um die größte Stärke zu erreichen, darf man nur besten Portland-
cement verwenden und das Sand muß gewaschen sein, bis das
Wasser davon hell abläuft. Beim Anseriigen soll nicht zu viel
Material auf einmal ins Modell kommen und dabei möglichst stark
mit eisernen Stempeln fortwährend eingestampft werden. Auf
diese Art ange'ertigt und mit Drahtringen versehen, wird man
es bei 166 innr Wandstärke auf anderthalb Atmosphären bringen
bei 466 -nur Licbtweite. Das Legen muß mit Sorgfalt erfolgen,
die Erde bei den Stößen festgestampft und die Stöße gut unter»
mauert urd exakt von innen abgedichtet werden.

Auf Frage 594. Eine 326 Meter lange Leitung mit 16 in
Gesäll, volllaufend, liefert mit Guß:ühren

von 156 176 266 win Lichtweite
ca, 3u 66 76 Liter per Sekunde.

Lieferanten: Kägi u Co., Winterihur,
Auf Frage 594. 76 Liter per Sekunde erfordern bei 166 our

Wasserschnelligkeit 36 orn weile Röhren und ist der Gesällverlust
aui 326 m Leitungslänge 2 in. Die erste Hälfte des Gefälles
kann man mitdurch Drahtspiralen verstärkte Cementröhren machen. S.

Auf Frage 594. Für vorliegende Verhältnisse werden schmied-
eiserne genietete Blechröhren das Richtigste sein. Wenden Sie sich
betr. weiterer Auskunst an Eqli u. Cie., Maschinenfabrik. Tann»
Rüti ,Zürich,, welche solche Röhren als Spezialität bauen.

Auf Frage 511. Teile Ihnen mit, daß ich die gewünschten
buchenen Lättchen liefern könnre und wünsche mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Ernst Zollinger, mech, Holzbearbeitungs»
geschäft, Burgdorf.

Aus Frage 518. Unterzeichneter kann Leimwalzen für Hand»
betrieb in verschiedenen Größen abgeben und wünscht mit Frage»
steller in Korrespondenz zu treten. Fritz Hinder, mech. Werkstätte,
Herzogenbuchsee,

Aus Frage 518. Teilen mit, daß wir sämtliche Eisenteile für
eine solche Walze vorrätig baben und wünschen mit Fragesteller in
Korrespondenz zu treten. Crd. Peter u. Comp., Liestal.

Auf Frage 514. Wir können Ihnen mit Schleisapparaten
jeder Art dienen, sowie mit zugehörigen Scheiben bester Güte, welche
sich speziell für Verarbeitung von Stahl, bei größter Leistungs-
fähigkeir und geringstem Kraftaufwand, ganz vortrefflich eignen.
Wir bitten um Bekanntgabe Ihrer werten Adresse, um Ihnen mit
zweckentsprechender Offerle dienen zu können, I. Walther u, Cie.,
Techn. Geschäft, Zürich I, Usteristraße Nr. l.

Submisstvns-Anzeiger.
Die Ausführung der eisernen Treppe« für das Gebäude

des mechanisch technischen Laboratoriums der eidg. Schulanstalten
in Zürich. Zeichnungen, Bedingungen und Angebotformulare sind
bei Herrn Prof, Recordon, Polytechnikum, Zimmer Nr. 18 b, zurEinsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der
Ausschrift: „Angebot für mech-techn. Laboratorium in Zürich" bis
und mit dem 8 Oktober näHsthin franko einzureichen an die Direk-
tion der eidg. Bauten in Bern.

Erstellung von Wandbekleidnnge« in die Badzimmer
des Kantonsspitals Zürich. Eingaben mit entsprechender Auf-
schrift bis spätestens den 27. September l898 an die Direktion der
öffentlichen Arbeiten in Zürich. Näheres beim kantonalen Hoch-
baüamt

.Erstellung der Wasserversorgung für die neuen An»
stalten in Rheinau. Pläne, Vorausmaße und Bedingungen sind
im Bureau No, 51 des kantonalen Hochbauamtes, Obmannamt,
?-Sî°ck einzusehen bezw zu beziehen. Schriftliche Angebote, mit
der Aufschrift „Wasserversorgung Rheinau", sind bis Dienstag den
27. September 1898 an die Direktion der öffentlichen Arbeiten in
Zurich einzusenden.

Die Baukommisfiou der Rathansbante von Stein a. Rh.
eröffnet freie Konkurrenz für Uebernahme der Glaser-, Schreiner-Maler- und Parguetarbeiten, die Lieferung und Montage der Roll»
laden das Liesern der Thürbeschläge. Diesbezügliche Zeichnungen.
Vorausmaße und Bedingungen liegen beim Baureferat Stein a. Rh.
zur Einsicht offen, an welches auch verschlossene Offerten bis den
36. September mit Aufschrift „Rathausbaute Stein a. Rh." ein»
zureichen sind.

Die schmiedeiferne Einfriedigung und StiegengelSnder
vor der neuen Kirche in Gansingen (Aargau). Plan und Bau»
beschrieb können bei S. Erdin. Präsident, -ingesehen werden undmmmt hlefur verschlossene Offerten bis 1. Oktober entgegen.
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3Rauter» mtb gimmerarbeitest ttnb Sfanftfteinlieferung.
®ie SRetpobiftenaemewbe Ufter eröffnet freie Konfurrenj über bte

©rfteüung einer itapelle in ifSIäne unb SBebingungen liegen
in ber Kapeüe llfter pr (Sinfidji nor. Offerten finb big 1. Ottober

p rieten an 3. Steiner, Sßrebiger in Ufter.

La municipalité de Sierre met en soumission:
1. La livraison et le placement de la tuyauterie avec

installation des hydrantes, sur une longueur de
1200 m env.

2. Les fonilles sur la même longueur.
Plans et devis sont déposés au secrétariat municipal

jusqu'au 30 Septembre.
Canalisation et établissement d'bydrants. La

commune du Bas-Vuilly met au concours les travaux de
canalisation d'eau et d'établissement d'bydrants comprenant
la construction d'un réservoir de 300 m® et l'établissement
d'une conduite de distribution de 4375 m avec tuyaux en
fer de 150 mm — 40 mm de diamètre, plus fourniture d'hy-
drants. L'entreprise est divisée en deux lots, savoir: 1, la
construction du réservoir ; 2. l'établissement des différentes
conduites. Les entrepreneurs peuvent prendre connaissance
des plans, devis et cabier des charges au secrétariat com-
munal jusqu'au 3 octobre et déposer leurs soumissions chez
le syndic jusqu'au 12 octobre.

®ie 3imttterarbeiten für jfflei Saberäume, fomie für SBrüden»
Belege im S5orau3mafî Bort ca 60 Kantpolj unb ca. 530 m2
SBretterDerfcbalungen. ^Biäne unb SBauDorfcpriften liegen bei ber
SBaubireftion ©t. (Sailen (SRatpaug, gtmmer 40) pr ©infiept offen,
©afelbft tönnen auep ©ingabeformulare bejogen roerben. Offerten
finb fcpriftlicp unb Derfcpioffen mit ber Sluffdmft „gimmerarbeü"
bis Sreitag ben 23. September, mittags 12 Upr, einpreiepen an
bie SBaubtrettion.

$ie ©denglet- uttb JpalscemetttbebacpungSatbeiten fftr
We grlebenéfafetne its SUnbermatt. geicpnungen, SBebingungen
unb Slngebotfotmulare finb auf bem SBureau beg öerrn SBaufüprer
©toll in Slnbermatt pr ©inficpt aufgelegt. Uebemapmgofferten
finb Derfcpioffen unter ber Sluffcprift „Angebot für griebenSfaferne
Slnbermatt" bis unb mit bem 27. September näcpfipin franïo ein«
prticben an bie ©ireïtton ber eibg. SBauten in SBern.

aBofferoerforöung Sangtirtenbad)=|»em»tl>of (®purgau).
1. ©rfteüung einer SBrunnftube au§ SBetonmauermerf.
2. ©rfteüung eineg fReferopträ non 200 m» SBaffergepalt au§

SBeton.
3. Sieferung unb Regung ber Zuleitung pm SReferDoir, beg

©auptleitunggnepeg famt ©fiebern unb §pbranten, Kaliber
75 Big 180 mm, Sänge cirîa 39C0 m, famt ben nötigen
(Stabarbeiten.

4. ©rfteüung ber Zuleitung p ben einzelnen Käufern.
5. ©ifteßung ber ÇauSleitungen.

Offerten finb fcbriftlicb unb oeifcbloffen mit ber Ueberfcprift
„SBafferOerforgung Sangridenbadj«£>errenpof" big fpätefteng ben
23. September an bag Sßräftbium, §errn SBorfteper §au§ammann
in Sangridenbacp, einpreiepen, mo and) bie Sßläne unb SBauoor«

fepriften eingefepen roetbtn tönnen.

Ole ifircpgcntdnbe ®fibadj (©t. ©aßen) ift im gaöe, ben

gfftdjtittttt nett p Berten Slüiäßige SBeroerber ftnb erfuebt, ipre
biegbepglicpen Splane mit Kofienbetedmung für ©Riefet:«, Slul)fer=
nnB 3iufblcrf)bcBnrf)ttlig tc. big fpätefteng pm 25. September
beim Sflräfibenten ber Sfirtpenoermaltung ®übacp einpreiepen.

®riuïwoffertierforgnng Stögen.
1. Sie Slugfüptung ber öueßfaffunggarbeiten famt ©rfteßen ber

SBtunnenftuben ;
2. bie ©rfteüung eineg SReferDotrg Don ICO unb eineg SReferooirg

Don 10 ms 3npalt, betbe in SBeton, famt aßen ©rab» unb
Sieben arbeiten ;

3. bie Slugfüprung ber guleitungen p ben beiben SReferDoirS
unb beg SRoprnepeg famt ben nötigen ©rabarbeiten auf eine
totale Sänge Don cirîa 6450 SDleter. SRaterial: ©upetferne
SRuffcnröpren unb galoanifierte, fepmiebeif. SRöpren. Kaliber:
70, 60, 50 unb 40 mm unb 1" engl.
Offerten finb fcpriftlicp unb Derfcpioffen big fpâteftenê ben

30. September 1898 §errn ®r. fRitter in ®rogen einpreiepen.
fpiäne unb SBauDorfcpriften liegen pr ©inficpt bei §ertn Sangenauer
pm „©cproeijerbunb" in ®rogen auf, roofelbft auep bie ©ingabe«
formulare bejogen merben tonnen,

(Sleftrifdje Unterftation ©afel. ®ie (gtb=, SBauter« unb
©teinpaucrarbcUcn für bag ©ebäube ber llnterftation im ©teinen«
bacBgäplein finb in Slccotb p Dergeben. fßläne uub SBorfcpriften
tönnen auf bem SBureau beg @ag= unb SSaffermerfg, SBinninger«
firape Str. 8, eingefepen «erben, ttebernapmäangebote finb big

pm 30. September, mittagg 12 llpr, an bag ©anitätgbepartement
SBafel einpreiepen.

$et ©dpultat ht @atttë (®t. ©alten) ift im galle, in ein
©cpuljimmer einen ^atquetBoBett einfepen p laffen. äRafi beg
S3obeng 90 Quabratmeter. llebernapmgluftige molten ipre Offerten

big fpätefteng ben 28. ©ept. an ©cpulratgpräfibent §ocpm. §rn.
SfSfr. ®r. SRopner einreiepen.

la municipalité de Lansanne ouvre un concours
pour les plans d'an nonvean collège à construire à
Chailly sur Lausanne: Le terme du concours est fixé au
30 septembre 1898, à 4 h. du soir. IJne somme de fr. 1200
sera affectée au prix. Le programme du concours et le
plan du terrain sont à la disposision de MM. les architectes
au bureau de la Direction des Ecoles (Hôtel-de-Ville).

Xßnfferfierforgnttg Blütlingen. 1. ®ie Slugfüprung ber
Ouellfaffunggarbeiten tarnt ©rfteflen ber 33runnenftuben; 2. bie:

©rfießuug beg fReferooirg Don 220 m» Snpalt unb beg ©tpieber«
päugepeng in SBeton famt aßen ©rab« unb fRebenarbeiten ; 3. bie
Slugfüprung ber Zuleitung pm SRelerooir unb beg SRopmefseg famt
ben nötigen ©rabarbeiten auf eine ®otaßänge Don 2000 ÜRetern.
fDîaterial: ©ußeiferne ÜRuffenröpren für fRieber» unb Çocpbrud,
Kaliber: 180, 150, 120, 100, 75, 50, 40 mm; 4. Siefern unb
SBerfepen Don 16 Dberfturppbranten, ©dpiebetn, ©ujjtee îc. Offerten
für äße 4 Sßofttionen ober auep nur für.fflofition 2 finb fcpriftlicp
unb Derftploffen mit ber Sluffiprift „SSafferDerforgung gturlingen"
big fpätefteng ben 27. September 1898 an iperrn ©emeinberatg«
präfibent 3. SRubli pm ©runbftein in glurlingen einpreiepen,
bei meldjem auep üßtäne unb SBauDorfcpriften eingefepen merben
lönnen.

©g mirb Slottlurrens eröffnet über bie Sluéffiprnttg fümt«
littet Unterbauarbeiten — benepenb in Der .fjauptfacte aug
ca. 2000 m» ®rb» unb ca. ÎOOO Bclbnubpub — für bie
©rfteüung ein eg ©teinbrur^gelcifeé bei USienaepten. Sßläne
unb SBauDorfcpriften tönnen aui i em tBurtau beg tBetriebgcpefg in
Reiben, fomie beim llnterjeicpneten eingefep-n unb gle'ipenortg
aud) bie ©tngabeformuiare bejogen merben. Offerten ftib fipriftlicp
unb Derftploffen big fpätefteng ben 25. September 1898 bem SBe»

triebgipef ber SRorfcpacp'§eiben«SBergbaBn einpreiepen.
3>e« ©etnehtBerai bon SBrottfdjJjofen (St. ©t. ©aßen) er«

öffnet piemit freie Konfurrenj für bie ©rfteüung ber ©emeinbe»
ftrapenteilftrecîe Don SRofjreute naep SRieglen. Sänge ca. 1100 m.
Sßläne, SBauDorfcpriften unb Sßertraggbebingungungen liegen pr
©infi^t auf beim ©emeinbeamt SBronfcppofen in SRo&reute. ®ie
©ingaben finb Derftploffen unb mit ber Sluffcbrift „©trape SRop«

reute SRieglen" Derfepen Big fpätefteng 30. September 1. 3- beim
benannten ©emeinbeamt einpreiepen.

®ie 3irantcrorbcitett unb bie SBerolafung Ber Oberlid)ter
für bag qSnnBe^auê ÜJlittelbnu tn Sern merben piemit pr
Korturrenj auggefeprieben. Qeicpiiungen, töebtngungen unb Sin«

gebotformulare finb im SBureau ber sBauleitung, SBärenplup 35,
pr ©infidit aufgelegt, llebernapmgofferten finb Derftploffen unter
ber Slufftprift „Angebot für SBunbegpaug Düttelbau" big unb mit
bem 30. September nädjftpin franïo einpfenben an bie ®irettton
ber eibgen. Sauten in SBern.

®ie Slugfüprung ber fötaler«, ©dpreiner« unb fßntquet«
arbeiten für bag ©t^nlÇani an ber §ofarferfteafte 3üridp
mirb piemit pr freien SBemerbung auggefprieben. ®ie i(Stäne

liegen bei bem Unterjeicpneten, ÜRünftergaffe 1, pr ©tnfipt auf,
mo auep SBoraugmape unb SBebingungen bepgen merben tönnen.
®te Singebote finb Derfcpioffen mit ber Sluffcprift „©cputpaug §of«
aderftrape" big pm 26. September, abenbg 6 llpr, bem SBorftanb
beg SBaumefeng I, §errn ©tabtrat ®üp, in Süricp einpreiepen.

®ie ©enteinBe SSoplen miß ein ©enteinbeljani bauen
laffen unb iepreibt bie baperigen Slrbeiten pr Konturrenj dug.
SPtan unb ®eDig finb in ber ©emeinbefepreiberei bafelbft pr ©in«
fiept aufgelegt unb eg finb llebernapmgofferten berfelben mit ber
Sluffcprift „llebernapmgofferte für ben ©emeinbepaugbau" Derfiegett
big ben 8. Ottober näcpftpin einpreiepen.

Oie SÜJaffcrtoertbefitfer in ©eantoalb beabfieptigen, ben
SRüptebacp Don ber öergmüplebrüde big pr öermanng ©trid«
müple mittelft SRöpren abpleiten unb fuept p biefern SBepufe einen
Unternehmer, ber fiep bag 9'iäpere bei Hermann u. 3npelber in
©ennmalb einpoten tann.

^tcllcnau^fsljircibiuincn.
®ie ©teßen beg erften nnb jmeiten fiKafcpiniften für bie

elettrifipe (Zentrale in ©eptoanbett (ift. @laruê) finb p be«

feper. &ür bie ©teüe beg erften SRafcptniften ift ein ©epalt Don

gr. 1500—1810, für .biejenige beg jmeiten SRafcpintften ein foleper
Don gr. 1200—1500 per 3<*pr angefept. Slnmelbungen unter Set»
tage Don ffeuflntSabfdpriftert unb Slngabe, mann ber ©intritt er«

folgen tonnte, finb an bie ©emeinberatgfanjlei Scpmanben p riepten.

@leftriftpe ®apn ©tanéftab'Cgngelberg. SBir fuepen für
bie SBebienung unferer ®repftroman!age einen Obermafcpiniftett
unb jroei SRafdiinenroärter. SBemerber paben ipre Offerten mit
3eugnigabfepriften unb unter Slngabe ber ©epaltganfprücpe big
25. September an bte SBetriebgbirettion in ©tang einpreiepen.
©g merben nur fotibe Seute, bie mit ber SBepanblung Don SSBecpfel«

ftromanlagen Doüfommen Dertraut finb, berüdfiptigt.
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Maurer- und Zimmerarbeiten und Kuustfteiulieferung.
Die Methodistenaemernde Uster eröffnet freie Konkurrenz über die
Erstellung einer Kapelle in Egg. Pläne und Bedingungen liegen
in der Kapelle Uster zur Einsicht vor. Offerten sind bis i. Oktober
zu richten an I. Kleiner, Prediger in Uster.

I,» ittiiiilci>»>»1Itt «l« Silvrr« rust sn sournission:
1. Da livraison st 1s placsvasut às la tu^sutvei« avsc

installation àss sur uns lonAusur às
1266 m snv.

2. Dss Lautll«« sur la wsvas lonZusur.
DIsus st àevis sont àèposès au secrétariat municipal

jusqu'au 36 8sptsmbrs.
Ouiiultoutt«» vt < «!'I,),!ri»iit^. Da

communs àu Las-Vuillz- inst au concours lss travaux às
canalisation à'sau st à'êtablisssmsnt à'bzràrants cowprsnant
la construction à'uu rsssrvoir às 366 rnt st l'stablisssmsnt
à'uns covàuits às àistribution às 4376 ru avsc tuyaux sn
ter às 166 loin — 46 mm às àiamàtrs, plus louroiturs à'bzr-
ârants. D'sntrspriss sst àivisss on àsux lots, savoir: l. la
construction àu rsssrvoir; 2. l'stablisssmsnt àss âiUsrsntss
conàuitos. Dss svtrsprsnsurs xsuvsnt xrsnàrs connaissancs
àss plans, àsvis st calrior àss cbar^ss au ssorstariat corn-
rnuoal susgu'au 3 octodrs st àsposor lsurs soumissions clrs^
1o szmàic susgu'au 12 octodrs.

Die Zimmerarbeiten für zwei Laderäume, sowie für Brücken»
belege im Vorausmaß von ca 66 ms Kantholz und ca. 636 ms
Bretterverschalungen. Pläne und Bauvorschriften liegen bei der
Baudirektion St. Gallen (Rathaus, Zimmer 46) zur Einsicht offen.
Daselbst können auch Eingabeformulare bezogen werden, Offerten
sind schriftlich und verschlossen mit der Ausschrift „Zimmerarbeit"
bis Freitag den 23. September, mittags 12 Uhr, einzureichen an
die Baudirektion.

Die Spengler- und Holzcementvedachnngsarbeite« für
die Friedenskaserne in Andermatt. Zeichnungen, Bedingungen
und Angebotformulare sind aus dem Bureau des Herrn Bauführer
Stoll in Andermatt zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten
sind verschlossen unter der Aufschrist „Angebot für Friedenskaserne
Andermatt" bis und mit dem 27. September nächsthin franko ein-
zureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Wasserversorgung Laugrickeubach-Herrenhof (Thurgau).
1. Erstellung einer Brunnituve aus Betonmauerwerk.
2. Erstellung eines Reservoirs von 266 m» Wassergehalt aus

Beton.
3. Lieferung und Legung der Zuleitung zum Reservoir, des

Hauptleitungsnetzes samt Schiebern und Hydranten, Kaliber
76 bis 186 min, Länge cirka 3966 na, samt den nötigen
Grabarbeiten.

4. Erstellung der Zuleitung zu den einzelnen Häusern.
6. Eistellung der Hausleitungen,

Offerten sind schriftlich und veischloffen mit der Ueberschrift
„Wasserversorgung Langrickenbach-Herrenhos" bis spätestens den
23. September an das Präsidium, Herrn Borsteher Hausammann
in Langrickenbach, einzureichen, wo auch die Pläne und Bauvor-
schriften eingesehen werden können.

Die Kirchgemewde Tübach (St. Gallen) ist im Falle, den

Kirchturm «e« zu decke« Alljällige Bewerber sind ersucht, ihre
diesbezüglichen Pläne mit Kostenberechnung für Schiefer-, Kupfer-
«Ud Zinkblechbedachung rc, bis spätestens zum 26. September
beim Präsidenten der Kirchenverwaltung Tübach einzureichen.

Triukwasserversorguug Troge«.
1. Die Ausführung der Quellsassungsarbeiten samt Erstellen der

Brunnenstuben?
2. die Erstellung eines Reservoirs von 166 und eines Reservoirs

von 16 ms Inhalt, beide in Beton, samt allen Grab- und
Nebenarbeiten;

3. die Ausführung der Zuleitungen zu den beiden Reservoirs
und des Rohrnetzes samt den nötigen Grabardeiten auf eine
totale Länge von cirka 6456 Meter, Material: Gußeiserne
Muffcnröhren und galvanisierte, schmiedeis, Röhren. Kaliber:
76, 66, 66 und 46 mm und 1" engl,
Offerten sind schriftlich und verschlossen bis spätestens den

36. September 1898 Herrn Dr. Ritter in Trogen einzureichen.
Pläne und Bauvorschriften liegen zur Einsicht bei Herrn Langenauer
zum ..Schweizerbund" in Trogen auf, woselbst auch die Eingabe-
formulare bezogen werden können.

Elektrische Uuterstation Basel. Die Erd-, Maurer- «ud
Steiuhauerarbeite« für das Gebäude der Unterstation im Steinen-
bachgäßlein sind in Accord zu vergeben. Pläne und Borschriften
können auf dem Bureau des Gas- und Wasserwerks, Binninger-
straße Nr, 8, eingesehen werden. Uebernahmsangebote sind bis
zum 36. September, mittags 12 Uhr, an das Sanitätsdepartement
Basel einzureichen.

Der Schulrat w Gams (St. Gallen) ist im Falle, in ein
Schulzimmer einen Parquetbode« einsetzen zu lassen. Maß des
Bodens 96 Quadratmeter. Uebernahmslustige wollen ihre Offerten

bis spätestens den 28. Sept. an Schulratspräsident Hochw. Hrn.
Pfr. Dr. Rohner einreichen.

» iiiui>Isj!»>»IItv âv !.t»nsi»iiiiv ouvrs uu concours
pour lss z»!»«» Ä an i»«l»v«»ir ««NèKv à construirs à.

Obaillz- sur Dausavns: Ds tsrws àu concours sst, llxs au
36 ssxtsmbrs 1898, à 4 b, àu soir. Ilus somms às kr. 1266
ssra aôsctês au prix. Ds Programms àu concours sb lo
plan àu terrain sont à I» àisposision às àlàl. los arcìntoctss
au dursau às la Direction àss lìlcolss (klâtsl-âs-Ville).

Wasserversorgung Flurlingen. 1. Die Ausführung der
Quellfassungsarbeiten lamt Erstellen der Brunnenstuben; 2. die
Erstellung des Reservoirs von 226 mS Inhalt und des Schieber-
Häuschens in Beton samt allen Grab- und Nebenarbeiten; 3. die
Ausführung der Zuleitung zum Reservoir und des Rohrnetzes samt
den nötigen Grabarbeiten auf eine Totallänge von 2666 Metern.
Material: Gußeiserne Muffenröhren für Nieder- und Hochdruck.
Kaliber: 186, 166, 126, 166, 75, 66, 46 mm; 4. Liefern und
Versetzen von 16 Oberflurhydranten, Schiebern, Gußtee zc. Offerten
für alle 4 Positionen oder auch nur für Position 2 sind schriftlich
und verschlossen mit der Aufschrist „Wasserversorgung Flurlingen"
bis spätestens den 27. September 1398 an Herrn Gemeinderats-
Präsident I. Rubli zum Grundstein in Flurlingen einzureichen,
bei welchem auch Pläne und Bauvorschristen eingesehen werden
können.

Es wird Konkurrenz eröffnet über die Ausführung sümt-
licher ltuterbauarbeite« — besehend in der Hauptsache aus
ca. SVOll m» Erd- und ca, 7VVV Felsaushub — für die
Erstellung eines SteiubrUchgeleises bei Wieuachte«. Pläne
und Bauvorschriften können aut em Bureau des Betriebschefs in
Heiden, sowie beim Unterzeichneten eingeseh-n und gleichenorts
auch die EwgabesormMare bezogen werden. Offerten siid schriftlich
und verschlossen bis spätestens den 25, September 1893 dem Be-
triebschef der Rorschach. Heiden-Bergbahn einzureichen.

Der Gemeiuderat von Brouschhofen (Kt. St. Gallen) er-
öffnet hiemit freie Konkurrenz für die Erstellung der Gemeinde-
straßenteilstrecke von Roßreute nach Rieslen. Länge ca. 1166 m.
Pläne, Bauvorschristen und Vertragsbedingungungen liegen zur
Einsicht auf beim Gemeindeamt Bronschhosen in Roßreute. Die
Eingaben sind verschlossen und mit der Aufschrift „Straße Roß-
reute Rieslen" versehen bis spätestens 36. September l. I. beim
benannten Gemeindeamt einzureichen.

Die Zimmerarbeiten und die Veralasuug ver Oberlichter
für das Bundeshaus Mittelba« in Bern werden hiemit zur
Konkurrenz ausgeschrieben, Zeichnungen, Bedingungen und An-
gebotformulare sind im Bureau der Bauleitung. Bärenplatz 36,
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter
der Aufschrift „Angebot für Bundeshaus Mittelbau" bis und mit
dem 36, September nächsthin franko einzusenden an die Direktion
der eidgen. Bauten in Bern.

Die Ausführung der Maler-, Schreiner- und Parquet-
arbeite« für das Schulhaus au der Hofackerstrasse Zürich
wird hiemit zur freien Bewerbung ausgeschrieben. Die Pläne
liegen bei dem Unterzeichneten, Münstergasse 1, zur Einsicht auf,
wo auch Vorausmaße und Bedingungen bezogen werden können.
Die Angebote sind verschlossen mit der Aufschrift „Schulhaus Hof-
ackerstraße" bis zum 26. September, abends 6 Uhr, dem Vorstand
des Bauwesens I, Herrn Stadtrat Süß, in Zürich einzureichen.

Die Gemeinde Wohle« will ein Gemeindehaus bauen
lassen und schreibt die daherigen Arbeiten zur Konkurrenz äus.
Plan und Devis sind in der Gemeindeschreiberei daselbst zur Ein-
ficht ausgelegt und es sind Uebernahmsofferten derselben mit der
Aufschrift „Uebernahmsofferte für den Gemeindehausbau" versiegelt
bis den 8. Oktober nächsthin einzureichen.

Die Wafferwerkbesitzer in Senumald beabsichtigen, den
Mühlebach von der Bergmuhlebrücke bis zur Hermanns Strick-
mühle mittelst Röhren abzuleiten und sucht zu diesem Behufe einen
Unternehmer, der sich das Nähere bei Hermann u. Jnhelder in
Sennwald einholen kann.

Stellenausschreibungen.
Die Stellen des erste« und zweiten Maschinisten für die

elektrische Centrale in Schwände« (Kt. Glarus) sind zu be-

setzen. Für die Stelle des ersten Maschinisten ist ein Gehalt von
Fr, 1b66—t816, für diejenige des zweiten Maschinisten ein solcher
von Fr. 1266—1666 per Jahr angesetzt, Anmeldungen unter Bei-
läge von Zeugnisabschriften und Angabe, wann der Eintritt er«

folgen könnte, sind an die Gemeinderatskanzlei Schwanden zu richten.

Elektrische Bah« Stausstad-Engelberg. Wir suchen für
die Bedienung unserer Drehstromanlage einen Obermaschinisten
und zwei Maschinenwärter. Bewerber haben ihre Offerten mit
Zeugnisabschriften und unter Angabe der Gehaltsansprüche bis
26. September an die Betriebsdirektion in Stans einzureichen.
Es werden nur solide Leute, die mit der Behandlung von Wechsel-

stromanlagen vollkommen vertraut sind, berücksichtigt.
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